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Antrag 
 
der Fraktion der SPD 
 

Ausbildung in der Pflege  
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der Landtag fordert die Landesregierung auf, in der 7. Tagung schriftlich über die 
Situation und Weiterentwicklung der Pflegeausbildung zu berichten. Folgende Fra-
gen sollten u. a. beantwortet werden:  
 

• Wie viele Ausbildungsplätze in der Krankenpflege, Kinderkrankenpflege, Al-
tenpflege und den weiteren Hilfs- und Assistenz-Berufen in der Pflege gibt es 
in Schleswig-Holstein, aufgeschlüsselt nach Kreisen und Schulen? 

• Wie viele Ausbildungsplätze sind davon besetzt, aufgeschlüsselt nach Kreisen 
und Schulen? 

• Wie viele BewerberInnen gibt es pro Ausbildungsplatz?  
• Wie viele Plätze werden vom Land gefördert und wie viel will das Land in Zu-

kunft fördern? Wie viel Haushaltsmittel sind dafür im Landeshaushalt vorge-
sehen?  

• Wie viele Ausbildungsplätze werden durch die Bundesagentur für Arbeit ge-
fördert? 

• Wird die Landesregierung gemeinsam mit der Bundesagentur für Arbeit die 
Pflegeausbildungen verstärkt fördern? 

• Wie hoch ist die Bewerberzahl für Umschulungen im Pflegebereich? Wie wer-
den die UmschülerInnen finanziell unterstützt? 

• Gibt es Teilzeitausbildungsplätze und wenn ja, wie viele? 
• Welche Einstiegsqualifikationen bringen die Auszubildenden mit? 
• Wie viele Auszubildende der Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege haben 

bereits eine Qualifikation als KrankenpflegehelferIn oder AltenpflegehelferIn? 
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• An welchen Standorten in Schleswig-Holstein werden Modellvorhaben für eine 
gemeinsame Basispflegeausbildung angeboten? Gibt es Erkenntnisse, welche 
Pflegerichtung von den Auszubildenden nach der gemeinsamen Basisausbil-
dung bevorzugt wird? 

• In welchem Umfang werden interkulturelle Kompetenzen in den Pflegeausbil-
dungen vermittelt? 

• Sind die vorhandenen Ausbildungsplätze ausreichend, um den durch die de-
mografische Entwicklung entstehenden Personalbedarf in der Alten- und 
Krankenpflege zu decken? 

• Auf welche Weise sichert die Landesregierung den nötigen Ausbildungsbe-
darf? 

• Welche Erkenntnisse gibt es über den Verbleib der Auszubildenden? 
• Gibt es aktuelle Bestrebungen die Ausbildung in der Pflege zu reformieren? 

Wenn ja, welche? 
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